
 

 

Schulleitung 
Herr Eigendorf  

Gebäude Marktstraße 6 
T: 0 52 50 / 996 390 
F: 0 52 51 / 1 322 736-400 

E-Mail marc.eigendorf@gedel.de 

 
An die Eltern und Erziehungsberechtigten unserer 
Schülerinnen und Schüler  
 
 

 
05.07.2024 

 
Elternbrief der Schulleitung Sommer 2024 
 
 
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
  
der große Tag ist da: Endlich Ferien! Ihr Kind bzw. Ihre Kinder werden heute Zeugnisse mit nach Hause 
bringen. Es wird gewiss die ein oder andere Träne geben (hoffentlich auch der Freude!) und Sie 
werden heute in verschiedenen Rollen gefragt sein – Lobspender, Motivator, In-den-Allerwertesten-
Treter (nur bildlich!) oder auch als Tröster oder Aufrichter. Dafür wünsche ich Ihnen eine glückliche 
Hand. Zum Abschluss des Schuljahres erhalten Sie von mir wie gewohnt ein paar rück- bzw. 
vorausblickende Informationen zum Verlauf des Schuljahres und erste Informationen dazu, was uns im 
kommenden Jahr erwartet. 
Anbei übersende ich Ihnen außerdem schon einmal den pickepackevollen Terminkalender für das neue 
Schuljahr und es braucht sicher eine große Kühlschranktür bzw. Pinnwand, wenn dieser ganz entfaltet 
angebracht werden soll. 
  
Z-D-F -> Zahlen, Daten, Fakten 
Erstmals erhalten diesen Jahresbrief auch die Eltern unserer kommenden 185 Fünftklässler, damit sie 
schon einmal „reinschnuppern“ können, was bei uns so los war und ist. Sollten Sie noch kein 
Kind/keine Kinder an unserer Schule haben: Seien Sie herzlich willkommen, wir freuen uns auf Sie und 
den Start Ihres Kindes im August bei uns! Informationen bekommen Sie einerseits halbjährlich über 
einen langen, langen Brief des Schulleiters zu aktuellen und kommenden Entwicklungen, andererseits 
aber auch über unsere Homepage www.gedel.de oder über unseren bald ein Jahr laufenden 
Instagram-Account, der von Schülerinnen und Schülern betreut und übers ganze Jahr gefüttert wird. 
Folgen Sie uns gerne! 
Möglicherweise letztmalig bekommen diesen Brief die Eltern und Erziehungsberechtigten vieler 
Schülerinnen und Schüler des Jahrgangs 10 sowie der Q2. Denn beide Jahrgänge haben wir in einer 
Mammutaktion am 21. Juni in der Stadthalle entlassen: 165 Zehntklässlern konnten wir sieben 
Förderabschlüsse, sieben erste Schulabschlüsse, 29 erweiterte erste Schulabschlüsse, 35 mittlere 
Schulabschlüsse und 87 mittlere Schulabschlüsse mit Qualifikationsvermerk für die Oberstufe 
überreichen. Die Feier hatten wir auf Wunsch etwas umgestaltet und die Rückmeldungen zeigen, dass 
wir offenbar den Geschmack getroffen haben. Nach einer rasanten Umbauphase war dann am 
Nachmittag unsere Abiturientia dran: 59 Abiturzeugnisse und 4 Zeugnisse der Fachhochschulreife 
konnten in einer tollen Feier, an die sich der Abiball anschloss, übergeben werden. Am Ende waren alle 
Beteiligten der Schule glücklich mit Blick auf den Tag und die gute Stimmung – und trotzdem sind wir 
still und leise froh, dass wir das nur einmal im Jahr organisieren müssen. 
Sollte dieser Entlasstag für Sie der letzte Tag an unserer Schule gewesen sein: Ich wünsche Ihnen im 
Namen der Schulgemeinschaft alles Gute und danke Ihnen für die gemeinsame Zeit an unserer 
Gesamtschule! 

 
Sehr geehrte xxxx, 
 
Text 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Merschmann 
(Sekretariat) 

https://eur03.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.gedel.de%2F&data=05%7C02%7C%7C213fc7529d93438417c908dc9bba171c%7C645746c60a8441efa5e003132e950124%7C0%7C0%7C638556470757516915%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=VJ6Ck1tl3a0nwV3RgBHf3hORk864VAzEbg3jgtJOJ10%3D&reserved=0


 

 

„Hello, Good bye“ 
Und dann ist es in Jahreselternbriefen Art und Sitte, dass auf Personen – vornehmlich des Lehrkörpers 
– eingegangen wird. Zunächst die Kolleginnen und Kollegen, die die Schule im kommenden Schuljahr 
verlassen werden: 
  

• Mit Frau Rehberg und Herrn Austermeier gehen zwei Kräfte der ersten Stunde: 
2014, als die Schule startete, waren beide an Bord und haben den Aufbau begleitet 
und gestaltet. Nach zehn Jahren kommen nicht nur Lehrerinnen und Lehrer auf den 
Gedanken an eine neue Herausforderung und wir hoffen, dass Herr Austermeier 
genau diese an der Sekundarschule Borchen und Frau Rehberg sie an der Realschule 
Hövelhof finden werden. 

• Herr Katalanc hat es auf gut fünf Jahre in Delbrück gebracht. Aus familiären Gründen 
wechselt er zum neuen Schuljahr an die Gesamtschule Herzebrock-Clarholz. 

• Frau Westermeier wird aus der Elternzeit nicht zu uns zurückkehren und an die 
Realschule Hövelhof versetzt. 

• Herr Elma hat das Team der GED seit Februar unterstützt und wechselt zum neuen 
Schuljahr an die Gesamtschule Lippetal. 
 

Wir blicken gerne und dankbar auf die Zusammenarbeit zurück und wünschen ihnen allen für die 
Zukunft nur das Beste! 
 
Neu an Bord werden sein: 

• Herr Stemmer war bislang befristet bei uns und wechselt nun auf eine feste Stelle. Er 
wird in den kommenden zwei Jahren seinen Seiteneinstiegsdienst ins Lehramt 
parallel absolvieren und dann unsere Fachschaften Physik und Technik verstärken. 

• Herr Scharf wird mit den Fächern Sport, katholische Religion und Informatik von der 
Gesamtschule Bad Driburg zu uns versetzt. 

• Befristet wird bei uns Frau Meiwald mit den Fächern Biologie und Geschichte 
starten. Sie kommt aus dem Rheinland „heim“ ins Westfälische und wir wünschen 
ihr einen guten Start in Delbrück. 

• Frau Radomsky wird ebenfalls als Vertretungslehrkraft an unsere Schule kommen 
und die Fächer Deutsch und Kunst unterrichten. 
  

„Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne“ 
Verzeihung, ich hatte es gerade nicht kleiner. Denn nach zehn Jahren und dem erfolgreichen Abschluss 
des Schulaufbaus war es an der Zeit, mal durch das „Haus des Lernens“ zu gehen und zu schauen, was 
uns eigentlich bei allen unseren Angeboten besonders ausmacht und was wir gerne auch in der 
Öffentlichkeit darstellen möchten. Ich hatte Sie bereits darüber informiert, dass die Schule ihren 
Namen ändern wird. Die Schulkonferenz hat einer Änderung zugestimmt und auch der Rat Delbrück 
hat den Beschluss gefasst: 
Ab dem neuen Schuljahr besucht Ihr Kind nicht mehr die „Städtische Gesamtschule Delbrück“, sondern 
die „Europa-Gesamtschule Delbrück “. Im Alltag wird sich zunächst nicht viel ändern – der Unterricht 
wird von Ihren Kindern mit Sicherheit genauso fetzig empfunden wie vorher unter dem alten Namen. 
Wir werden an der ein oder anderen Stelle optisch etwas ändern, die Elternbriefe des Schulleiters 
werden auf anderem Papier kommen, die Schilder am Gebäude werden sich Stück für Stück ändern. 
Unser Schulprogramm werden wir mit Blick auf unseren Schulnamen weiterentwickeln. 
  



 

 

Haus am See 
Aus dem Kuriositätenkabinett: Vielleicht haben Sie beim Vorbeifahren oder -flanieren den „Krater“ an 
der Marktstraße gesehen, der die Besucher mit seiner herb-verschlammten Wasserdecke oder dem 
keck, aber nicht ganz unelegant in den Himmel ragenden krummen Bauzaun begrüßt, gesehen und 
gedacht: „Gar nicht mal so schön!“. Nach dem Abriss der alten Turn- und Schwimmhalle sollte 
abgewartet werden, bis das Wasser absinkt und verschwindet. Danach galt es, den Zaun zu entfernen 
und bis zu einem möglichen Neubau eine Fläche oder auch eine schnuckelige Grasmulde vor der 
Schule zu haben. Da das Wasser aber weder durch gutes Zureden noch unter dem Eindruck massivster 
Sonneneinstrahlung auch nur die leisesten Anstalten macht, sich zurückzuziehen, stehen wir vor einem 
Problem – oder wie man heute vornehm sagt „vor einer dornigen Chance“. Eine Verfüllung dieses 
Wasserlochs ist enorm teuer. Aktuell laufen daher intensive Gespräche zwischen dem Schulamt, dem 
Bauamt, dem Zaun und dem Wasser zur Frage, wie es weitergehen kann. Denn klar ist auch: Solange 
dort eine größere Wasserfläche ist, muss sie geschützt sein, damit nicht etwa kleine Kinder 
hineinfallen. Kleiner Trost: Solange man auf den hässlichen Bauzaun und das schlammige Wasserloch 
schaut, fällt die versiffte graue Wand des Schulgebäudes nicht so auf. Denn diese wird – und treue 
Leserinnen und Leser dieser Elternbriefe werden jetzt den Atem anhalten – nach gefühlt 14-facher 
Ankündigung in den Wochen nach den Ferien künstlerisch von Schülerinnen und Schülern gestaltet. 
  
Termine, Termine 
Die neuen Pflegschaften tagen im kommenden Schuljahr wie folgt (Beginn immer um 18.30 Uhr, die 
Einladungen erhalten Sie mit den Zeugnissen): 

• 21.8. -> Jahrgang 10 
• 26.8. -> Jahrgang 6, EF, Q1 
• 27.8. -> Jahrgang 8 
• 28.8. -> Jahrgang 9, Q2 
• 29.8. -> Jahrgang 5, 7 

 
Die beweglichen Ferientage im Schuljahr 2024/2025 werden sein: 

• 3. März 2025, 4. März 2025, 30. Mai 2025, 20. Juni 2025 
 
Fortbildungstage für das Kollegium und damit Studientage für die Schülerinnen und Schüler werden 
sein: 

• 02.Oktober 2024, 28. Januar 2025 und 1. Juli 2025 
 
Die Woche der Möglichkeiten (und damit die Woche der Klassenfahrten in den Jahrgängen 5, 7 und 
Q1) wird vom 7. bis zum 10. Juli 2025 sein. 
  
Eine Einladung zum großen Schulfest am 23. August von 11 bis 15 Uhr anlässlich unseres zehnjährigen 
Bestehens haben Sie bereits erhalten. Ich würde mich über einen vollen Nordring-Schulhof und viele 
Gesichter der Schulgemeinschaft sehr freuen. 
  
Kein Elternbrief ohne Hinweis auf den Förderverein 
Auf den Schulhöfen am Driftweg gibt es endlich zusätzliche Sitzgelegenheiten. Dank des Bauhofes 
konnten sie sogar noch einige Wochen vor den Sommerferien montiert werden und sorgen nun für 
mehr Aufenthaltsqualität. Die Bänke sind qualitativ hochwertig und waren entsprechend teuer. Die 
Anschaffung hat zu 100 Prozent der Förderverein getragen – nur eines von vielen großen und kleinen 
Projekten an unserer Schule, die im Schuljahr gefördert werden. Ich würde mich freuen, wenn Sie 
einmal über eine Mitgliedschaft nachdenken würden: Mit einem Euro im Monat sind Sie bereits dabei. 



 

 

Noch ein Blick zurück 
Trotz aller Heiterkeit und Euphorie, die angesichts des Schuljahresendes mitschwingt: Im nun 
endenden Schuljahr haben wir die ganze Bandbreite an Emotionen erlebt. So weit, so normal - 
eigentlich. Darauf noch einmal im Detail eingehen zu wollen, hieße, den Umfang eines solchen 
Elternbriefes zu sprengen. Dieses Schuljahr war trotzdem anders. Der Tod unserer Schülerin Sofie aus 
dem siebten Jahrgang hat die Schule und ganz besonders natürlich ihre Klasse sowie Freundinnen und 
Freunde aus den Jahrgängen tief getroffen. Viele von uns – ganz gleich ob aus der Schüler- oder 
Lehrerschaft - haben mit sich um die passenden Worte oder Gedanken gerungen. Für viele Kinder war 
es die erste Konfrontation mit dem Verlust eines Menschen – ausgerechnet in der Schule. Die Klasse 
ist mit der Situation bewundernswert umgegangen, was nicht zuletzt auch an der tollen Betreuung 
durch das Klassenleitungsteam und der Schulsozialarbeit lag. Und so schlimm der Anlass auch war: Es 
war wirklich bewegend, auch auf der Beerdigung so viele empathische und einander zugewandte 
Mitglieder unserer Schulgemeinschaft gesehen zu haben. 
Vielleicht möchten Sie, liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,  – kurz bevor nun Urlaub, Eis und 
Sonnencreme ins Zentrum rücken – Sofie jetzt noch den ein oder anderen Gedanken schenken. 
 
 
 
 
 
Geschafft! 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, ich möchte mich für die Zusammenarbeit im vergangenen 
Schuljahr bedanken. Wir sind eine große Schule und ganz sicher sind Schule und Elternhaus nicht 
immer einer Meinung und manchmal knarzt und quietscht es einfach. In den allermeisten Fällen 
gelingt es uns aber zum Glück, trotz verschiedener Sichtweisen konstruktiv zusammenzuarbeiten. Ein 
Dank auch an alle, die bei der Elternbefragung mitgemacht haben und uns ein Feedback sowie Kritik 
und Wünsche zur Planung des kommenden Schuljahres haben zukommen lassen. Wir werten die 
Ergebnisse noch aus und sind sicher, wertvolle Hinweise fürs neue Schuljahr zu bekommen. 
Und nun genießen Sie – und natürlich Ihr Kind bzw. Ihre Kinder - hoffentlich sonnenstarke und tolle 
Sommerferien, in denen die Schule mal sechs Wochen lang einfach keine Rolle spielt. Unsere 
Schülerinnen und Schüler begrüßen wir am 21. August um 7.45 Uhr bestens erfrischt und top motiviert 
zum Beginn des neuen Schuljahres! 
  
Unsere neuen 5er begrüßen wir feierlich mit einer kleinen Einschulungsfeier am 21. August um 10 Uhr 
in der Delbrücker Stadthalle. 
  
Schöne Sommerferien! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Marc Eigendorf 
(Schulleiter) 
 


